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(54) Spaltelement einer Vorrichtung zum Spalten von abgelängten Holzstämmen o. dgl.

(57) Es handelt sich um ein Spaltelement einer Vor-
richtung zum Spalten von abgelängten Holzstämmen
o.dgl.. Um ein Spaltelement zu schaffen, mit dem bei
geringerem Hub mehr Kraft auf die zu spaltenden Holz-
stämme wirkt, wodurch zum einen der Spaltvorgang
schneller ablaufen kann und zum anderen jegliche Art
von Holz gespalten werden kann, sind die Hebel (8) zwei-
teilig ausgebildet, wobei jeweils der hintere Teil (8a) der
Hebel (8) mit seinem einen Ende (11) an einem Tragrah-
men (12) schwenkbar gelagert ist und der vordere Teil
(8b) der Hebel (8) mit seinem einen Ende (13) an dem
freien Ende (14) des hinteren Teils (8a) des Hebels (8)
schwenkbar gelagert ist. Dabei bilden die beiden Teile

(8a, 8b) der Hebel (8) jeweils einen stumpfen Winkel (α).
Beim Spalten wird zunächst jeweils der hintere Teil (8a)
des Hebels (8) entgegen einem federelastischen Ele-
ment (18) nach außen bewegt, wobei der vordere Teil
(8b) des Hebels (8) jeweils in Richtung des Tragrahmens
(12) unter Verkleinerung des stumpfen Winkels (α) zwi-
schen dem hinteren Teil (8a) und dem vorderen Teil (8b)
eingeklappt wird, und bei Erreichen einer bestimmten
Spalttiefe im Holzstamm (3) der hintere Teil (8a) durch
das federelastische Element (18) in Richtung der Längs-
mittelachse (22) der Vorrichtung (2) bewegt wird, wobei
der vordere Teil (8b) nach außen bewegt wird und der
stumpfe Winkel (α) zwischen dem hinteren Teil (8a) und
dem vorderen Teil (8b) vergrößert wird.
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